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Verordnung 
vom 20. Oktober 2026 

betreffend die Abänderung der Verordnung 
über Massnahmen gegenüber Sudan 

Aufgrund von Art. 2 und 14a des Gesetzes vom 10. Dezember 2008 
über die Durchsetzung internationaler Sanktionen (ISG), LGBl. 2009 
Nr. 41, in der Fassung des Gesetzes vom 9. Juni 2017, LGBl. 2017 Nr. 203, 
und unter Einbezug der aufgrund des Zollvertrages anwendbaren schwei-
zerischen Rechtsvorschriften sowie des Beschlusses (GASP) 2026/2261 des 
Rates der Europäischen Union vom 9. Oktober 2026 verordnet die Regie-
rung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 24. Mai 2005 über Massnahmen gegenüber Su-
dan, LGBl. 2005 Nr. 101, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abge-
ändert: 
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Anhang 2 Bst. A Ziff. 1, 5 und 11 

 
Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

1. Mirghani Idriss 
SULEIMAN 

Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Gene-
ralleutnant der su-
danesischen 
Streitkräfte; 
Generaldirektor 
von Defence In-
dustries System; 
Leiter der Pro-
duktionsbehörde 
der sudanesischen 
Armee 
Assistent für An-
gelegenheiten der 
Militärindustrie 
innerhalb der su-
danesischen 
Streitkräfte 
Verbundene Per-
sonen: General 
Abdelfattah Al-
Burhan, Oberbe-
fehlshaber der 
SAF 
Verbundene Or-
ganisationen: De-
fense Industries 
System, SMT En-
gineering; SAF 

Generalleutnant Mirghani 
Idriss Suleiman ist Offizier 
der der sudanesischen Streit-
kräfte (Sudanese Armed 
Forces - im Folgenden ‚SAF‘) 
und Generaldirektor von De-
fence Industries System 
(DIS), eines Unternehmens, 
das restriktiven Massnahmen 
der Europäischen Union un-
terliegt, da es Handlungen 
und politische Massnahmen 
unterstützt, die den Frieden, 
die Stabilität und die Sicher-
heit Sudans bedrohen. Im Jahr 
2026 wurde er zum Assisten-
ten für Angelegenheiten der 
Militärindustrie innerhalb der 
SAF ernannt. 
DIS wird als das grösste Rüs-
tungsunternehmen Sudans 
beschrieben, das durch Hun-
derte von Tochterunterneh-
men in verschiedenen Bran-
chen der sudanesischen Wirt-
schaft Einnahmen von ge-
schätzt 2 000 000 000 USD 
erwirtschaftet. DIS stellt ein 
breites Spektrum von Klein-
waffen, konventionellen Waf-
fen, Munition und Militär-
fahrzeugen für die SAF her. 
Als Generaldirektor von DIS 
hat Mirghani Idriss Suleiman 
seit Beginn des Krieges zahl-
reiche Reisen mit General Ab-
delfattah Al-Burhan, dem 
Oberbefehlshaber der SAF, 
unternommen, angeblich, um 
die SAF besser zu befähigen, 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

die Rapid Support Forces 
(RSF) an mehreren Fronten in 
Khartum, Darfur und 
Kurdufan zu bekämpfen. 
Somit unterstützt Mirghani 
Idriss Suleiman Handlungen 
bzw. politische Massnahmen, 
die den Frieden, die Stabilität 
oder die Sicherheit Sudans be-
drohen. 

5. Mustafa Ibrahim 
ABDEL NABI 
MOHAMED 

Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Direk-
tor der al-Khaleej 
Bank; Mehrheits-
aktionär des Un-
ternehmens Shield 
Protective Soluti-
ons Co. Ltd. (Su-
dan); Finanzdi-
rektor der RSF 
Reisepass-Nr.: 
B CH 4930920 
Verbundene Per-
sonen: Musa 
Hamdan Dagalo 
Musa, Bruder des 
RSF-Anführers 
Mohamed 
Hamdan Dagalo 
Verbundene Or-
ganisationen: Al-
Khaleej Bank; 
Shield Protective 
Solutions Co. 
Ltd. (Sudan) 

Mustafa Ibrahim Abdel Nabi 
Mohamed ist ein ehemaliger 
hoher Beamter der sudanesi-
schen Zentralbank, der seit 
2017 zu den Rapid Support 
Forces (RSF) als Finanzdirek-
tor abgeordnet ist und diese 
bei der Verwaltung eines Net-
zes von Stellvertreterunter-
nehmen und -organisationen 
unterstützt. 
In einem Bericht der VN-
Expertengruppe über Sankti-
onen in Darfur wurde ohne 
Namensnennung ein ehemali-
ger hochrangiger Beamter der 
sudanesischen Zentralbank 
erwähnt, der in Dubai ansäs-
sig ist und Finanzberater der 
RSF wurde. In dem Bericht 
wurde ebenfalls erläutert, dass 
die Al-Khaleej Bank 2019 
massgeblich zur Finanzierung 
der RSF beigetragen hat, als 
das Eigentum an der Bank 
mehrheitlich von mit den RSF 
verbundenen Personen und 
Einrichtungen übernommen 
wurden. 
Medienberichte und Denk-
fabriken haben diese Person 
als Mustafa Ibrahim Abdel 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Nabi Mohamed identifiziert. 
Er ist Direktor der Al Khaleej 
Bank, einer sudanesischen 
Bank. 
Über 60 % der Anteile der 
Al-Khaleej Bank werden von 
Unternehmen gehalten, die 
mit der Familie von Moham-
mad Hamdan Dagalo 
(Hemedti), dem Befehlshaber 
der RSF, verbunden sind. 
Mustafa Ibrahim Abdel Nabi 
Mohamed ist auch Mehrheits-
aktionär des Unternehmens 
Shield Protective Solutions 
Co. Ltd. Der andere Anteils-
eigner dieses Unternehmens 
ist einer der Brüder von 
Hemedti, Musa Hamdan 
Dagalo Musa; und das Unter-
nehmen hält über 14 % der 
Anteile der Al-Khaleej Bank. 
Im Jahr 2026 wurde er als Teil 
eines Netzwerks identifiziert, 
das mit der Führung der RSF 
verbunden ist und im Rahmen 
eines weitläufigen ‚paramilitä-
risch-industriellen Komple-
xes‘ in Afrika und im Nahen 
Osten ein enormes Immobili-
enportfolio in Dubai aufge-
baut hat. In diesem Zusam-
menhang erwarb er eine Lu-
xuswohnung im Wolkenkrat-
zer Burj Khalifa in Dubai, was 
zeigt, dass er vom Konflikt in 
Sudan profitiert. 
Als Finanzdirektor der RSF 
ist Mustafa Ibrahim Abdel 
Nabi Mohamed an Handlun-
gen oder politischen Mass-
nahmen, die den Frieden, die 
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Name Angaben zur 

Identifizierung 
Gründe 

Stabilität oder die Sicherheit 
Sudans bedrohen, unmittelbar 
oder mittelbar beteiligt, un-
terstützt diese Handlungen 
oder profitiert von diesen 
Handlungen. 

11. Abu Aqla Mo-
hamed Ahmed 
KAIKAL 
alias 
Abu Aqla 
KEIKEL 

Staatsangehörig-
keit: sudanesisch 
Geschlecht: 
männlich 
Funktion: Anfüh-
rer und Befehls-
haber der Sudan 
Shield Forces, einer 
den SAF ange-
schlossenen Miliz 
Verbundene Or-
ganisationen: SAF 

Abu Aqla Mohamed Ahmed 
Kaikal ist ein sudanesischer 
militärischer Befehlshaber, 
der in den Rapid Support 
Forces (RSF) im Bundesstaat 
Gezira in Sudan diente, bevor 
er im Oktober 2024 zu den 
sudanesischen Streitkräften 
(Sudanese Armed Forces - 
SAF) übergelaufen ist. 
Abu Aqla Mohammed Kaikal 
ist seit 2025 der Anführer und 
Befehlshaber der Sudan Shield 
Forces, einer bewaffneten 
Gruppe, die an der Seite der 
SAF kämpft. Am 12. Dezem-
ber 2025 drohte er in einem 
Video Zivilisten, die versu-
chen, aus der Stadt El Obeid 
im Bundesstaat Nord-
Kurdufan zu fliehen, die von 
den RSF belagert wurde. In 
dem Video warnt er davor, 
dass Zivilisten, die versuchten, 
die Stadt zu verlassen, erschos-
sen werden. 
Die Sudan Shield Forces spiel-
ten eine wichtige Rolle bei den 
Kämpfen im Bundesstaat Ge-
zira und im Bezirk East Nile 
im Grossraum Khartum. Am 
10. Januar 2025 griffen die Su-
dan Shield Forces gezielt Zivi-
listen und deren Eigentum an. 
Somit ist Abu Aqla Mohamed 
Ahmed Kaikal verantwortlich 
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für Handlungen und politi-
sche Massnahmen, die den 
Frieden, die Stabilität und die 
Sicherheit Sudans bedrohen. 
Darüber hinaus ist er verant-
wortlich für die Steuerung 
von Handlungen in Sudan, die 
schwere Menschenrechtsver-
letzungen darstellen, und für 
die Behinderung der Bereit-
stellung humanitärer Hilfe, 
des Zugangs zu humanitärer 
Hilfe und der Verteilung hu-
manitärer Hilfsgüter in Sudan. 

II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am Tag der Kundmachung in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Sabine Monauni 
Regierungschefin-Stellvertreterin 
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